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Die 1. (vereinf.) Anderung bezieht
sich allein auf die Geschossigkeit und
die GFZ in diesem Teilbaubereich !

. / b

er getinderte Plag ist /geman $10. des
BBau) vom 236.1960 BGBL S. 341 und 5"
54 der Depeindeordpung fur das Lags” Nord-
rhein - West! n yom 2610 1952465 NW. S 187)
von der AmtsviNaltung am
als Satzung. beséhidagen
Altenrinten,den

Biirgermeistér s— atsmitalied

I

gednderte Plan einschi. ger
BegNpdung hat gemaf §2(6)

Dieser genehmigte geanderte Bebauungs -
(an liegt gemaR §12 des BBAuG. vom
20Juni 1960 (BGBL 15 341) wahrend der
DieNstunden im

offentlich

den
Der BurgermeNer

Die vereinfachte Anderung des Be-
bauungsplanes Nr. 2 geman § 13
BBau G. 15t gemdf §10 BBauG.
vom 23,6.1960 (BGBI.15.341) und
§4 der Gemeindeordnung fur das

BBauC\yom
bis offengelgen
Attenruthen den,

B i

Blrgermester

Dieser geanderte BAn isN\gemaf 511 BBauG.
mit Verfugung voj
genehmigt  worgn

Arnsberg ..

Der Regyfrungsprasident
im Agfirag

Land NRW. in der Fassung der
Bekanntmachung vom 11.8.1969
(GV. NW. 5.656) von der Gemeinde -
vertretung Altenrithen am.7.61972
als Satzung beschlossen.
Altenrithen, den.7.6,1972.

A M
Biirgermegter

Der gednderte Bebauungsplan
liegt in der Zeit vom 17.7,1972
bis.23.8,1972.... . bei der Amtsver-
waltung - Bauamt- RUthen wahrend
der aligemeinen Dienststunden -
ffentlich aus. Diese Auslegung
wurde mit Bekanntmachung
vom.26.6.1972 . verstentiich.

Der Burgermeister

mw

ERMACHTIGUNGSGRUNDLAGEN

Auf Grund des 84 der Gemeindeordnung fur das Land Nordrhein - Westialen in der
Fassung der Bekannimachung vom 118 1969 (GV NW 5 656/SGY. NW. 2020), der 582 und 9
des Bundesbaugesetzes vom 23 6 1960 (BGBI IS 341) und der Baunutzungsverordnung

in der Fassung der Bekannimachung vom 26 111968 (BGBI S 1237), des §4 der 1 DVO
2um Bundesbaugeselz in der Fassung der Bekanntmachung vom <21 4 1970 (GYNW.S 299)
in Verbindung mit §103 der Bauordnung des Landes NW vom 2711970 (GV NW. 5. 96)
hat die Gemeinde diesen Plan am als Satzung beschlossen

ZEICHENERKLARUNG FESTSETZUNGEN

m——— Grenze des raumlichen Geltungsbereiches WA-Gebiel gemafl §4BauNVO

Von den Ausnahmen gemafl §4 (3) BauNVO ist

Ziffer 5 nicht zulassig Die ubrigen Ausnahmen
nach Zitfer 1-4 und 6 sind aligemein zuldssig

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Aligemeines Wohngebiet

Dorfgebiet MD-Gebiet gemad §5 BBau NVO
s Bautinie
- . &
-———  Baugrenze

UBERBAUBARE GRUNDSTUCKSFLACHE
Im WA - Gebiet
im MD- Gebiet

Nicht Uberbaubare Grundstucksfiache

0404 Grundflachenzaht g =
05 08 GeschoBflachenzahl
1 Zahl der yoligeschosse (Hochsigrenze) Die Sichtdreiecke sind von baulichen Anlagen, Einfrie-

digungen und Anpflanzungen uber 70cm Oberkante Fahr-
® Zanl der Voligeschosse (zwingend) BT Nub g0

° Offene Bauweise

sy

Fobrbann— —— - Offentiiche Strafenverkehrsflache &
Gehwey SEIIT
] sintareioce GESTALTUNGSVORSCHRIFTEN

GRUNFLACHEN

2

Dachneigung  0-30° bei eingeschossiger Bebauung

Anpflanzungen von Baumen und Strauchern 25-35° bel zweigeschossiger Bebauung
)

(83(1) 15 BBauG

= a 2Zwingend einzuhaltende Firstlinie
(2
FLACHEN FUR VERSORGUNGSANLAGEN

(2]

umformerstation

NACHRICHTLICHE _EINTRAGUNGEN

Vorhandene Grundstucksgrenzen

Geplante neve Grundstucksgrenze mit ’;
g der

Vorhandene Gebaude Altenriithen . den 10,9, 1970

gez. Ising gez. Hotte gez. Rath
8urg hriftiu

Abzubrechendes Gebiude

gez. Becker
Kreisvermessungsrat

Die Planunteriage entspricht den Anforderungen
des 61 der planzeichenverordnung vom 19 11965 s2
Die Festlegung der stadtebaulichen Planung
ist geometrisch  eindeutig

Lippstadt, den 18,2 1971

vom R
Scnlossen

Altenriithen

sis

Aufstellung des Bebauungsplanes ist gem
Jes BBauG vom 23 6 1960 (BGBI 1S

der Gemeinde am be-
orden

gez. !
Burgegferster

1970

gez. Hotte N
Ratsmitglied SchrNUhr

Der Entwurf dieses Bebauungsplanes mit Be-
grundung hat geman §7 (5) BBAuG vom 27.Juli 1970
auf die Dauer eines Monats éffentlich ausgelegen

Ort und Zeit der Auslegung sind am
ortsublich bekanntigemacht worden

15.7.70

Atenriithen . den 8.9, 1370

gez. Ising
Burgermelster
! (siegel)

Dieser Bebauungsplan ist geman §11 BBauG vom
23 6 1960 mit Verfugung vom 2.2.1971 _geneh-
migt worden mit Auflagen (siehe Genehmigungs -
verfigung)

Die Gemeindevertretung ist den Auflagen
durch Beschluss vom 20.4.1971 beil

Die Genehmigung des Reg Prasidenten sowie

Ort und Zeit der offentlichen Auslegung des ge-
nehmigten Bebauungsplanes nebst Begrundung
sind am 7.6.1871  ortsublich bekanntgemacht
worden <

Planbearbeitung
der Oberkreisdirektor
Abteilung Planung

Bebauungsplan Nr. 2

Gemeinde: Altenriithen

Arnsberg, den 11.2. 1971

Der Regierungsprasident
im Auftrag

gez. Or. Ing. Neugebauer

(Siegel)

Der 15t damit geman §12 BBauG
am. 7.61971.. in Kraft getreten

Gemarkung: Altenriithen

; Flur: 2
Altenrithen , den 7.6. 1971 Lippstadt, den 36. 1970

Der Burgermeister MaBsta

= 1:1000
gez. Ising X gez_ Findeisen

gez. Hense A
Kreisbaudirektor Planer



j.heidrich
Kreis

j.heidrich
Textfeld
Die 1. (vereinf.) Änderung bezieht sich allein auf die Geschossigkeit und die GFZ in diesem Teilbaubereich !

j.heidrich
Linien




